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Johann Wolfgang von Goethe

Goethe wurde im Jahr 1749 geboren. Sein Vater war so wohlhabend, daß er von seinem Vermögen leben konnte, ohne einer Arbeit nachgehen zu müssen. Goethe hat nur kurz eine Schule zusammen mit anderen Kindern besucht; ihm ging es dort zu rauh zu. Im Anschluß an den Privatunterricht, den er gemeinsam mit seinen Schwestern erhielt, studierte er Rechtswissenschaften; nach Beendigung des Studiums 1770/71 bereitete er sich auf den Anwaltsberuf vor; 1775 erfolgte die Berufung an den Hof des Herzogs Karl August nach Weimar. 1776 wird er Geheimer Legationsrat im Weimarer Dienst; er übt die Funktionen eines Fürstenerziehers, Staatsrats, Ministers aus. Mit 30 Jahren, 1779, ist er Kriegskommissär, Direktor des Wegebaus und Geheimer Rat, schließlich Leiter der obersten Finanzbehörde.

Der Ruhm als Leiter der Finanzbehörde ist heut verblaßt; jeder Schüler in Deutschland aber weiß zumindest um das umfassende dichterische Werk Goethes. Allgemein bekannt ist auch die Tatsache, daß ihm seine Schaffenskraft bis ins hohe Alter erhalten blieb.

Goethe war außerordentlich vielseitig begabt, er war ungemein erfolgreich, er lebte im Wohlstand, er konnte für damalige Verhältnisse viel und weit reisen; er war allgemein anerkannt – ein Genie, von dem man sagt, daß er nur wenig Schwierigkeiten hatte.
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